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Editorial

Johann Novomestsky
Bürgermeister Tullnerbach
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Neubau Gymnasium fertiggestellt
Endlich ist es soweit: Wir sind sehr stolz auf das neu  
errichtete und nach den modernsten Kriterien ausge­
stattete Gymnasium. Nach fast 3 Jahren Bau­
zeit konnten die Schülerinnen und Schüler 
sowie das Lehrerteam zu Ostern vom 
Schulcontainer in das brandneue Ge­
bäude übersiedeln.
Im Mai werden die Container 
wieder abgebaut. Ursprünglich 
dienten sie dem Umbau des 
Norbertinums und standen  
anschließend – deutlich ver­
größert – dem Gymnasium zur 
Verfügung.

Verkehrsituation Schulstandort
Für die neue Auffahrt zum Schul­
campus wurde eine Verkehrsana­
lyse und eine verkehrstechnische 
Überprüfung seitens der Bezirks­
hauptmannschaft durchgeführt. 
Es liegt eine fertige Verkehrs­
planung vor. Es soll eine Wen­
deschleife für die Eltern, eine 
Kurzparkzone mit 30 Stellplät­
zen und auch Parkplätze für 
das Lehrerkollegium entste­
hen. Während die Wendeschleife 
für Busse bestehen bleibt, wird die 
Haltestelle verlegt und der zugehörige 
Haltestellenbereich für drei Gelenksbusse 
samt überdachtem Wartebereich für die Schüler er­
richtet. Diese Arbeiten erfolgen in den Sommerferien.

Parkplatzsituation & Gestattungsübereinkommen MA45 
Wienerwaldsee
Ein wichtiges verkehrstechnisches Anliegen in unserer Ge­
meinde ist die Parksituation entlang der LB44 im Bereich 
Wilhelm-Kress-Park/Skaterplatz. Diese Parkflächen wur­
den von der Gemeinde Tullnerbach für Erholungssuchende  

 
   und Spielplatznutzer geschaffen. Leider werden die­

se Parkplätze hauptsächlich von gewerblichen  
LKW- und PKW-Lenkern zum Parken  

benutzt, sodass für andere Besucher 
kein Platz frei bleibt. Nun soll eine 

Kurzparkzonenregelung nördlich 
und südlich der LB44 errich­

tet werden, um diese Situation 
deutlich zu verbessern.

Unsere Gemeinde hat das 
Areal beim Wienerwaldsee 
„Skaterplatz“ in Pacht der 

Stadt Wien. Im alten Vertrag 
ist festgehalten, dass für 

sehr viele Veranstal­
tungen, die in diesem 
Bereich stattfinden, 
eine Zustimmung der 
MA 45 notwendig ist. 

Auslöser für die neuen 
Verhandlungen war der 

„24-Stundenlauf“ um den 
Wienerwaldsee. Das neue 

Gestattungsübereinkom­
men mit der Gemeinde 

Wien sieht vor, dass der 
Bereich Skaterplatz 
und die Promenade 
von der Marktgemein­
de Tullnerbach erhal­
ten und verwaltet wird, 

d.h. die Gemeinde darf 
nun Veranstaltungen ge­

nehmigen. Die MA 45 ist nur 
mehr zu informieren.

Untertullnerbach
Da es in Untertullnerbach immer wieder zu polizeilichen 
Anzeigen von unbekannter Seite wegen Falschparkens 

Sehr geehrte Tullnerbacherin,
sehr geehrter Tullnerbacher! 
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Floristik 
für jeden Anlass

Begräbnis • Hochzeit • Taufe •  
Dekorationen • Gestecke • Geschenke • uvm.

Hauptstrasse 6a, 3021 Pressbaum
Tel. 02233 52616
___________________________________
ÖFFNUNGSZEITEN

Di. – Do.	 08:30-12:30 & 14:00-18:00
Freitag	 08:  0-12:30 & 13:30-18:00
Samstag	 08:00-13:00

der Bürgermeister

kommt, muss seitens der Gemeinde 
eine Lösung gefunden werden. Auch 
Einsatzfahrzeuge können oft nicht 
durchfahren. Es gibt bereits Bespre­
chungen mit dem Verkehrs-Sach­
verständigen, und es wird wahr­
scheinlich zu einer Einbahnlösung 
im gesamten Ortsteil Untertullner­
bach kommen.

Neues E-Auto 
für Bauhof
Für unseren Bauhof  
haben wir ein E-Auto 
(Opel Vivaro E) an­
gekauft, das durch 
den Klima-Energie- 
Fonds mit 10.500,00 
EUR gefördert wurde. 
Für den Umstieg auf 
Elektromobilität gibt es 
für Gemeinden großzü­
gige Förderungen.

Neue Gemeindezeitung
In der letzten Gemeinderatssitzung hat 
der Gemeinderat beschlossen, dass 
viermal pro Jahr eine Gemeindezei­
tung erstellt wird, um die Bevölkerung 
über alle Aktivitäten in der Gemein­
de Tullnerbach umfassend zu infor­

mieren. Diese wird den bisherigen 
Bürgermeisterbrief ersetzen und 

ergänzt die – im Jahr 2021 er­
stellte – Webseite.

Gut für die Natur
Der ausgiebige Regen in un­

serer Region hat eine Erholung 
für unseren Wienerwald ge­

bracht, was wirklich dringend not­
wendig war und auch eine Entlastung 

für unsere Bauern bedeutet.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen erholsamen Sommer

	 Herzlichst, 
	 Ihr Bürgermeister			   Johann Novomestsky



Sylvia Arnberger
GGR Tullnerbach
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Ortskernentwicklung
Es soll in guter Zusammenarbeit ein Konzept für die Ortskernentwicklung  
mit Unterstützung eines Planungsbüros erarbeitet werden.

Aus vier Anbietern wurde das Planungsbüro Jauschneg und 
Modul5 GmbH mit der Projektleiterin DI Martina Jauschneg 
(Landschaftsarchitektin) und Dr. Peter Görgl (Raument­
wickler) ausgewählt.

In den nächsten Monaten befasst sich die Gemeinde 
Tullnerbach intensiv mit einem Thema, das mit Sicherheit 
alle schon einmal beschäftigt hat, die bei uns leben, ar­
beiten oder ihre Freizeit verbringen: mit dem Zentrum von 
Tullnerbach. Für dieses Projekt sollen auch die Menschen in 
unserer Gemeinde eingebunden werden. Vier Geh:spräche, 
an denen Personen aus verschiedenen Zielgruppen teilge­
nommen haben, wurden bereits durchgeführt und vor Ort 
Fragen und Themen besprochen, die den Menschen auf 
dem Herzen liegen. 

Von Anfang Mai bis Mitte Juni haben dann alle Bürgerinnen 
und Bürger von Tullnerbach die Möglichkeit sich bei einer 
Onlineumfrage zum Zentrumsthema einzubringen. Die 
Einladung zur Onlineumfrage erfolgt in den kommenden 
Wochen auf verschiedenen Kanälen. Am 24. Juni findet 
abschließend ein großer Zentrumstag statt, zu dem alle 

herzlich eingeladen sind. An diesem Tag werden erste Er­
gebnisse präsentiert, und die Besucherinnen und Besucher 
haben die Möglichkeit gemeinsam mit den Planerinnen und 
Planern, den Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde­
politik und vielen weiteren über die Ortskernentwicklung in 
Tullnerbach zu diskutieren und eigene Ideen zu entwickeln. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, auf die gemein­
same Entwicklung von tollen Ideen für ein Tullnerbacher 
Zentrum.

In diese Entwicklung wird auch unser Raumplaner Herr 
Dipl.-Ing. Schmid vom Büro Knoll eingebunden, damit si­
chergestellt werden kann, dass alle Ideen auch umgesetzt 
werden können.

	 Ihre  

	 Sylvia 		   Arnberger



IHRE FINANZRESERVE 
ENTSPANNT FINANZIEREN
Ganz einfach mehr finanziellen Spielraum sichern!
Jetzt Ihre Finanzreserve einrichten und jederzeit Geld abrufen, wenn Sie 
es möchten. Wer nichts von dem Geld abruft, der bezahlt auch nichts. 
Wir informieren Sie gern in einem persönlichen Gespräch.

PETER KOCH
Bankstellenleiter

Tel: 050515 - 2036
peter.koch@rbwienerwald.at 

www.rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Tullnerbach trauert um  
Vizebürgermeister a.D.  
Johann Baumgartner
Tief betroffen und berührt haben wir das Ableben von Johann 
Baumgartner zur Kenntnis nehmen müssen. Er war viele Jah­
re mit Leidenschaft für die Gemeinde Tullnerbach tätig und 
ist viel zu früh von uns gegangen. 42 Jahre im Gemeinderat 
und davon viele Jahre geschäftsführender Gemeinderat und 
Vizebürgermeister. Am 11.10.2016 bekam Vizebürgermeister 
Johann Baumgartner das Ehrenschild der Gemeinde Tullner­
bach für seine 40-jährige Tätigkeit verliehen.

Am 6.3.2018 bekam Johann Baumgartner das Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Bundesland NÖ von LHF Mikl-Leitner 
verliehen. Am 13.12.2022 bekam Johann Baumgartner den 
Ehrenbürger seitens der Gemeinde Tullnerbach verliehen.
Vielen Menschen in der Bevölkerung bleibt er immer hilfsbe­
reit und freundlich in Erinnerung.
Tullnerbach hat einen allseits beliebten Menschen verloren, 
der zu uns gehörte!



Kälte- und Klimatechnik
Klimaanlagen für Wohnung, Haus, Büro und Geschäftslokale

Neuinstallation, Wartung & Service oder Reparatur

Wer heuer im Sommer wieder schwitzt, ist selber schuld!

M A RT I N  F L I C K E R
Kriehuberstrasse 22  A-3011 Tullnerbach
Tel.: 0660-344 61 56     Fax:02233-57035

martin.flicker@coolingcompany.at
www.coolingcompany.at

Elisabeth Barisits
GGR Tullnerbach
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„Wir 5 im Wienerwald“– 
Zukunftsprojekte für die Kleinregion
Am 13. März trafen sich die Vorstandsmitglieder des kleinregionalen Trägervereins,  
um über die Planung weiterer Zukunftsprojekte in der Kleinregion zu sprechen. 

Ein mögliches neues Projekt ist die Etablierung einer mo­
bilen Jugendarbeit in der Kleinregion. In Kooperation mit 
dem Verein re:spect Jugendarbeit könnte Vor-Ort Betreu­
ung ermöglicht werden. Als mobiles Jugendzentrum ist ein 
Bus angedacht, der durch die Region tourt und die Treff­
punkte der Jugendlichen besucht, in dem kleine Veranstal­
tungen und Workshops stattfinden. Im Vorfeld wird eine 
Sozialraumanalyse erstellt, um die bevorzugten Plätze der 
Jugendlichen zu ermitteln.

Ein weiteres Projekt der Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ 
ist die Stärkung der Artenvielfalt und des Naturraumes. In 
enger Zusammenarbeit mit dem regionalen Imkerverein 
und dem Ausbildungszentrum werden in der Kleinregion 
Blühflächen in Herzform kultiviert und damit die Bienen­
population gestärkt. Außerdem wurden 5 Ökoflächen – so­
genannte Trittsteine – gestaltet, welche vom Biosphären­
park Wienerwald im Rahmen eines Wettbewerbes zum 
15-jährigen Bestehen finanziell unterstützt werden.
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Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“Startschuss zum Projekt  „Ein blühendes Herz für den Wienerwald“Am 20. März fanden sich die fünf Bürgermeister der Kleinregion sowie die Vertreter  
der regionalen Ortsgruppe des NÖ Imkereiverbandes und des Ausbildungszentrums  
Dorothea in Gablitz zusammen, um den offiziellen Projektstart zu feiern. 
Das Projekt hat zum Ziel durch das Gestalten von herzförmigen Blühflächen ein sichtbares Zeichen für den wertvollen Natur- und Lebensraum Wienerwald zu setzen, der einen wesentlichen Bestandteil der Lebensqualität in den 5 Kleinregionsgemeinden aus­macht. In den nächsten Wochen sollen in der Region kleine Ökoflächen entstehen. Das Projekt zielt be­sonders auf die Privatgärten der BewohnerInnen der Kleinregion ab. GartenbesitzerInnen sind eingeladen in ihrem Garten eine 1-2 Quadratmeter große herzför­mige Fläche für dieses Projekt zur Verfügung zu stel­len. Die Samen und eine Anleitung zur Kultivierung der Blühflächen werden von den Gemeinden zur Verfügung gestellt. Eine weitere Zielsetzung dieses Projektes ist die Stärkung der Bienenpopulation als wichtiger Sym­pathieträger des Artenschutzes. Die Kleinregion un­terstützt mit diesem Projekt die Arbeit der ImkerInnen durch den Ankauf von zuchtreinen Bienenköniginnen und einem sogenannten „Varroa-Controller“ einem Apparat zur pestizidfreien Bekämpfung der Varroa Mil­be. Als Gegenleistung unterstützen die Mitglieder des 

Imkereiverbandes das Projekt mit seinen Blühflächen, und es wird ein eigener „Wir 5 im Wienerwald-Honig“ erzeugt, der von den Gemeinden an die privaten Pro­jektteilnehmerInnen abgegeben wird. Ein weiterer wichtiger Partner im Projekt ist das Ausbildungsheim Dorothea, welches Jugendlichen mit besonderen Be­dürfnissen durch gezielte Ausbildung den Weg in die Arbeitswelt ebnet. Mit Unterstützung der Jugendlichen werden die Holzbausätze in Herzform vorbereitet, die dann an interessierte Personen kostenfrei abgegeben werden können. 

Das Projekt wirkt somit auf drei Ebenen: 1. Durch die Stärkung der Artenvielfalt – insbesondere der Honig­biene – in den lebenswichtigen regionalen Blühflächen der Privatgärten der Kleinregionsbewohner. 2. Durch die Unterstützung einer wichtigen sozialen Einrichtung zur heilpädagogischen Förderung von Jugendlichen und 3. durch die Stärkung der kleinregionalen Identität und das Bewusstmachen der hohen Lebensqualität in der Kleinregion.

Brentenmaisstüberl
Brentenmaisstraße 19
3013 Pressbaum
0650 89 00 919
www.brentenmais.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10:00 – 22:00
Samstag und Sonntag  
geschlossen
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Einzug ins  
neue Schulgebäude 
weckt Begeisterung
Pünktlich zu den Osterferien bezogen rund 850 Schülerinnen  
und Schüler sowie 75 Lehrerinnen und Lehrer das neu errichtete  
Wienerwaldgymnasium.

Glückliche Gesichter wohin man blickt: Für je­
den Schüler des Wienerwaldgymnasiums war 
es aufregend die großzügigen 35 Klassenräu­
me, die offenen und vielfältig nutzbaren Arbeits­
plätze, die Turnsäle und Bewegungsräume, das 
Buffet – mit einem Wort das Lernumfeld – zu 
erkunden. Ebenso spannend empfand es das 
75-köpfige Lehrer-Team am Dienstag nach Os­
tern ihr neues Refugium kennenzulernen. 
Und das kann sich sehen lassen. Die gelungene 
Architektur des Gebäudes beherbergt neben 
Siebdruckraum, Brennofenraum, das neue di­
gitale Fotolabor, eine Dunkelkammer für ana­
loge Fotografie, seit 10 Jahren erstmals einen 
modern ausgestatteten Chemiesaal und ent­
sprechende Labore.
Vier schulische Schwerpunkte stehen zur Aus­
wahl: Neben dem Kunst- und naturwissen­
schaftlichen Schwerpunkt kann der sprachliche 
Zweig mit Englisch als Arbeitssprache gewählt 
werden. In der Oberstufe gibt es pro Jahrgang 
zudem eine Klasse für Pferdewirtschaftler, die 
in Kooperation mit dem Norbertinum geführt 
wird. 
Für alle die Mittags- und Nachmittagsbetreu­
ung in Anspruch nehmen, gibt es einen großzü­
gigen Freizeitbereich mit Wuzzlern, Airhockey-

Tisch, Gesellschaftsspielen, Bücherecke und 
einem Tischtennis-Tisch und Dartscheibe im 
überdachten Freien.
Erstmals seit Corona können auch wieder alle 
Schüler Mittag essen, und das Buffet ist nun 
ganztägig geöffnet. Eltern steht ein Buchungs­
system zur Verfügung, über das sie täglich aus 
dreigängigen vegetarischen, veganen oder Me­
nüs mit Fleischspeisen wählen können. Ausgleich 
gibt es in der weitläufigen Außensportanlage mit 
Laufbahn, unter der sich die Lehrerparkplätze 
befinden. Und die elektronische Abfahrtstafel der 
ÖBB gibt Informationen zu aktuellen Zugzeiten, 
ein zweiter Screen über Änderungen im Stunden­
plan und Supplierstunden.
Am 1. Jänner wurde das fantastisch gelegene 
und mit toller Aussicht gesegnete Wienerwald­
gymnasium im 15. Schuljahr zudem gänzlich 
verselbständigt und trägt nun den eigenstän­
digen offiziellen Namen BG/BRG Tullnerbach. 
„Nach den Herausforderungen der Planungs- 
und Bauphase seit 2017 und den vergangenen 
Corona-Maßnahmen läutet der Einzug in das 
fertiggestellte Gebäude eine neue Ära ein“, ist 
Direktorin Karina Bruckner froh, nach der Drei­
fachbelastung der letzten Jahre wieder in einen 
geregelten Schulalltag überzugehen. 

Monika Närr / Fotos: Nadja Büchler



SoulHouse
Selbstheilung durch 
die Kraft der Seele

Meditation
Lichtübertragungen
Tao Kalligrafie
persönliches Coaching
Online Gruppen

www.soulhouse.wien

Dr. Reinhard Fuchs
Eva Cornelia Kuntze

Im alten 
Forsthaus in 

Tullnerbach-Lawies

Aktuelle Termine und Kontakt:

Mo. & Mi.–Sa. 14–19 Uhr 

Hauptstraße 11a, 3021 Pressbaum
+43 664 992 16 777

gatboutiquebistro@icloud.at
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Musikschule 
oberes Wiental
Concertino 2023
Fast 50 Schüler der Musikschule konnten sich an diesem 
Abend als Solisten in verschiedenen Kammermusik-Forma­
tionen und im Orchester musizierend präsentieren. Das Or­
chester spielte mit „Es tönen die Lieder, der Frühling kehrt 
wieder“ den Frühling herbei, so auch der Titel des Kon­
zerts: „Frühlingserwachen“ – Konzertsaal war diesmal der 
Pfarrsaal Wolfsgraben. Der Förderverein der Musikschule 
zeigte sich ebenso frühlingsmäßig im neuen Gewand: Das 
neue Logo wurde vorgestellt. Nach dem Motto „Die Spatzen 
pfeifen's vom Dach“, dass es in den Verbandsgemeinden 
Pressbaum – Tullnerbach – Wolfsgraben eine fröhliche und 
musizierfreudige Schule für jedes Alter gibt, ladet das Team 
des Fördervereins alle ein, die ortsansässige Musikschule 
zu unterstützen. (Obmann: roman@tader.at) 

Jugendprojekt
Die Band „Luxus“ (Matilda Burger, Miriam Prager, Sarah 
Prager, Georg Grossinger) arbeitet seit vielen Monaten im 
Musikschul-Fach „Songwriting“ zusammen und textet, 
komponiert & musiziert dort gemeinsam mit Jan Rohrweg: 
kreativ, gesellschaftskritisch, engagiert und mutig! Mit ih­
rem Song „Kaufen“ nahmen sie beim Protestsongcontest 
von FM4 teil und wurden unter mehr als 100 Einsendungen  
 

 
in die Top 25 gewählt: Gratulation zu Platz 11 als jüngste 
Band des Contests. Man konnte „Kaufen“ bereits auf FM4 
hören – Musikschule im Radio – WOW! Wer das versäumt 
hat, kann den Song über die neue Instagramm-Seite der 
Band nachhören und ihr natürlich auch folgen …
https://www.instagram.com/luxusdieband/

Was der Frühsommer so bringt
• �Die Bands der Musikschule lassen am 2. Juni 23 die  

„Friday Band Night“ wieder aufleben! (NMS Pressbaum, 
18:30) Mit „Volksmusik – Rund um die Welt“ spielen, tan­
zen & jodeln wir mal von der Alm runter (Almstüberl, Rau­
chengern 4,), bei Schönwetter im Freien!

• �Zu Gast bei den Freunden der Klavierkunst ist die Musik­
schule am Sa den 24.Juni 23, 17:00 „Mit Flügeln in den 
Sommer“ heißt es da – unsere Pianisten dürfen auf ex­
zellenten Klavieren konzertieren! (J.Brahmsgasse 1, 3013 
Pressbaum)

• �Das Sommerfest der Musikschule findet am letzten  
Mittwoch vor den Ferien statt. Und zwar am 28.Juni,  
ab 17:00, NMS Pressbaum). Mit Musik, Zeit zum Plaudern, 
Quiz & Ferienstimmung inkl. Eis verabschieden wir uns in 
den Sommer.



3013 Tullnerbach-Preßbaum, Hauptstraße 35 
Telefon 02233 / 523 81, E-Mail office@koefler.eu

DER NEUE PLUG-IN-HYBRID

OPEL ASTRA
SPORTS TOURER
SPRICHT FÜR SICH

Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Werte nach WLTP: Energieverbrauch 
(gewichtet, kombiniert) 1,2-1,1 l/100 
km und 15,3-14,8 kWh Strom/100 
km; rein elektrische Reichweichte 
59-60 km; elektrische Reichweite, 
innerorts (EAER City) 67-72 km; CO2-
Emission (kombiniert) 27-25 g/km.

www.koefler.eu
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Im Osten  
viel Neues
Zwei Kapellmeister, Sopranistin Irene Spitzl und eine Violin-Solistin gestalteten  
das heurige Frühjahrskonzert des Blasorchesters Tullnerbach. Vorbereitet haben  
sich die Musikerinnen und Musiker auch bei einem Probenwochenende im Waldviertel.

Unter dem Motto „Im Osten viel Neues“  fand das diesjährige 
Frühjahrskonzert des Tullnerbacher Musikvereins (MVT) im 
Norbertinum am 22. April statt. Zwei Kapellmeister – Wolf­
gang Jakesch und Jakobus Weichinger – zeichneten dieses 
Mal für das Konzertprogramm verantwortlich. Die Tullnerba­
cher Sopranistin Irene Spitzl und eine Violin-Solistin sorgten 
für Abwechslung in den Klangfarben und auch der Musiker­
nachwuchs der YoungStars gab unter der Leitung von Floren­
tin Reichert eine Kostprobe seines Könnens.
Lange vor dem Oscar-Sensationserfolg des Antikriegs­
films „Im Westen nichts Neues“ mit dem österreichischen 
Burgschauspieler Felix Kammerer hatten sich die Musiker 
entschlossen den Blick weit über die heutigen, tragischen 
Kriegsschauplätze hinaus auf die schier unerschöpflichen 
musikalischen Traditionen des Ostens zu richten, die unsere 
eigene Musik stets inspiriert und geprägt haben.
Musik aus den Ländern der k. u. k. Monarchie, die schrägen 
Rhythmen des Balkans, Bulgars der ukrainischen Metropole 

Odessa, Musik der arabischen Nächte bis zu Filmmusik aus 
„Schindler's List“, „Prince of Egypt“ oder aus „Miss Saigon“ 
zählten zu den höchst anspruchsvollen Darbietungen. „Irene 
Spitzl unterstützte uns mit Ihrem zauberhaften Gesang und 
auch das Jugendensemble YoungStars war erstmals zu hö­
ren“, ergänzte Kapellmeister Wolfgang Jakesch.
In Vorbereitung auf das neue Programm verbrachten die 
Musikerinnen und Musiker des Tullnerbacher Musikvereins 
vom 17. bis 19. März  ein Probenwochenende in Großschönau 
im Waldviertel. Nach den schwierigen Zeiten der Pandemie 
wurde dort der musikalische und menschliche Zusammen­
halt wieder intensiv gelebt, und die gute Stimmung in jeder 
Hinsicht – gemeinsam mit der dortigen, sehr erfolgreichen 
Partnerkapelle – wieder eingeübt.
Dass die Musiker dabei wieder toll zusammengefunden ha­
ben, zeigte das sensationelle Konzert, das mit viel Applaus 
belohnt wurde.

Monika Närr
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FF Tullnerbach 

FF Tullnerbach-Irenental 
Nach drei Jahren konnten wir am 11.02.2023 wieder unseren 
FF- Ball im Wienerwaldhof Rieger veranstalten. Viele tanz­
begeisterte Gäste folgten unserer Einladung und konnten bei 
schwungvoller Musik von Around Midnight eine heiße Sohle 
aufs Parkett legen. Ein Highlight des Abends waren wieder 
die vielen tollen Preise bei der Mitternachtsverlosung. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Spender und 
Gönner der FF-Irenental, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre.
Seit Jahresbeginn wurden wir zu 11 Einsätzen gerufen. Dabei 
mussten unter anderem eine Ölspur in der Brettwieserstraße 
gebunden und ein größerer Ast, welcher nach starkem Wind 
auf der Straße lag, entfernt werden. Die winterlichen Fahrbe­
dingungen im Jänner sorgten auch für zahlreiche PKW Ber­
gungen. Aber auch ein Schneepflug rutschte nach starkem 
Schneefall in den Straßengraben, nachdem er einem ins 
Schleudern geratenen PKW ausweichen musste. Gemeinsam 
mit der FF- Pressbaum konnten wir den Schneepflug wieder 

auf die Straße ziehen und dieser seinen Winterdienst fortset­
zen. Auch die Schadstoffgruppe aus dem Abschnitt Purkers­
dorf, in der unser TLFA integriert ist, wurde zu einem größeren 
Einsatz gerufen. Nach Abklärung der genauen Schadenslage 
verblieb unsere Mannschaft in Rufbereitschaft.
Neben unseren regelmäßigen Übungen und Schulungen, 
nahm die FF-Irenental an einer großen Einsatzübung im neu­
en Wohnhaus, Hauptstraße 47a in Tullnerbach teil. Bei dieser 
Übung mussten mehrere verletzte bzw. vermisste Personen 
gerettet werden, nachdem ein Brand in der Tiefgarage als 
Übungsannahme ausgebrochen war. 
Auch heuer findet wieder unser traditioneller FF-Heuriger 
vom 26.05 – 28.05 statt. Es warten wieder verschiedenste 
Schmankerl aus der Küche, erlesene Weine und hausge­
machte Mehlspeisen auf sie. Für die Kleinsten gibt es wieder 
eine Hüpfburg und am Sonntag unseren Kindernachmittag, 
bei dem eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto nicht fehlen darf. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

In den Monaten Jänner bis April musste die FF Tullnerbach 
zu 10 Einsätzen ausrücken. Zu den besonders schwierigen 
Einsätzen zählten neben den Unwettereinsätzen auch der Mo­
pedunfall mit schwerverletztem Lenker und anschließender 
Fahrzeugbergung sowie der Schadstoffeinsatz auf der oberen 
Lawies mit zusätzlicher Alarmierung der Schadstoffgrup­
pe. Einige Mitglieder unserer Wehr nahmen an zahlreichen 
Übungen, Kursen, Schulungen und Gebäudebegehungen –  
sowohl in der Feuerwehr als auch im NÖ Feuerwehr- und Si­
cherheitszentrum – teil. Hier ist die von mehreren Feuerweh­
ren des Abschnitts Purkersdorf durchgeführte Einsatzübung 
beim neuen Kindergarten- und Wohngebäude an der Haupt­
straße aber auch unsere Kinderfeuerwehr und unsere Feuer­

wehrjugend hervorzuheben, die den diesjährigen Wissenstest 
in St. Pölten mit Bravour gemeistert hat.  
Es gab auch personelle Veränderungen: FM Victor Braumandl 
übernahm im März das Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit und 
Dokumentation, eine „entscheidende Rolle, um den Außen­
auftritt zeitgemäß gestalten und den Kontakt zur Bevölke­
rung aufrechterhalten zu können“ , wie Kommandant Harald 
Zacek bei der Ernennung betonte. Über Zuwachs darf sich die  
FF Tullnerbach ebenso freuen: Andrei Andreescu und Carlo 
Hussler absolvierten erfolgreich den Lehrgang zur Grund­
ausbildung. Das Kommando und die Mannschaft gratulieren 
ihnen und freuen sich auf die neue tatkräftige Unterstützung 
im Feuerwehrwesen.
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[1] TdoT 2023
Am 29 April war es wieder so weit, das Norbertinum lud In­
teressierte zum traditionellen Tag der offenen Tür ein und 
zahlreiche Besucher folgten der Einladung. Bei diesmal nicht 
so perfektem Wetter, das von strahlendem Sonnenschein bis 
sintflutartigen Regenfällen alles für uns bereit hielt, zeigten 
unsere Schüler mit großem Engagement ihr Können im Rah­
men eines abwechslungsreichen Showprogramms und prä­
sentierten den Schulstall und verschiedene Themenbereiche 
der Pferdewirtschaft an interessanten Lernstationen.
Unsere Schulküche hat mit Unterstützung der Schülerinnen 
und Schüler wie immer bestens für das leibliche Wohl gesorgt. 
Auch das Angebot der Schulpräsentation mit anschließender 
Hausführung haben erfreulicherweise mehr als 300 Interes­
sierte genützt. Rundum, ein perfekter Tag der offenen Tür, der 
wieder einmal mehr zeigte, wie motiviert unsere Schülerinnen 
und Schüler und das gesamte Schulteam sind. Wir freuen uns 
schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

[2] Auf die Plätze - fertig - Törtchen
Die Challenge: 100 Minuten in der Lehrküche und fertig sind 
die eindrucksvollen und leckeren Törtchen. Naja wir geben zu, 
dabei haben wir etwas geschummelt. Der Tortenboden wurde 
schon eine Einheit zuvor gebacken und tiefgekühlt. Die Schü­
lerinnen und Schüler wollen sich ja für das Eindecken und die 
Dekoration mit Fondant Zeit lassen.

[3] Wanderreitführer Kurs
Von 1.- 5. April fand im Norbertinum in Tullnerbach wieder 
einmal der Wanderreitführer Kurs statt.  Die 9 Teilnehmer aus 
Fachschule und ORG Pferdewirtschaft ergriffen die Chance 
und schlossen nach 4 Tagen Intensivtraining, das aus Orien­
tierungsreiten, Kartenkunde, Erste Hilfe, Veterinärkunde und 
Rechtskunde bestand, die kommissionelle Abschlussprüfung 
mit Erfolg ab.

[4] Kreuz und Quer durch die Schule
Rauf und runter! Zum Schwitzen kamen unsere Mädels und 
Jungs kaum, aber die Teilnehmer der Landjugend Bezirk 
Neulengbach sind unsere Stockwerke nicht gewohnt. Bei der 
Landjugend Schulrallye am Dienstag 28.02.2023 liefen die Teil­
nehmer von Station zu Station durch die gesamte Schule. Vom 
Kugelschreiber versenken, über Bonbons sortieren, Lieder 
summen und Rechenaufgaben lösen, die Schüler waren top 
motiviert. Mit Hilfe der Landjugend Referentin Cornelia Müller 
und Landesbeirat Michael Schibich verlief der Abend ausge­
lassen und unbeschwert. Große Freude am Ende, denn die Ge­
winner durften sich etwas aus dem LJ Onlineshop aussuchen. 

[5] Norbertinum goes Gold!
Bei den 17. Schi- und Snowboardmeisterschaften der land­
wirtschaftlichen Fachschulen konnten wir nach der schmerz­
haften zweijährigen Coronapause an unsere alten Erfolge 
wieder anknüpfen und das Ergebnis sogar noch verbessern. 
Dies war heuer bei einem sehr selektiv gesetzten Kurs äu­
ßerst schwierig, nichtsdestotrotz konnten unsere Schüler 
brillieren. Neben vielen ersten zweiten und dritten Plätzen 
konnte die Schülerin Lina Angeli aus der P2a die Tagesge­
samtbestzeit holen. 

[6] Sonderprüfungen im Pferdesport
Im laufenden Schuljahr fanden schon mehrere Sonderprü­
fungen statt. Abgenommen werden diese von externen Prüfern 
des österreichischen Pferdesportverbandes. Es wurden von 
unseren Schülerinnen und Schülern schon zahlreiche Reit­
prüfungen wie Reiterpass, Reiternadernadel, Wanderreitab­
zeichen, Longierabzeichen, Dressurlizenz und Western Riding 
Certificate erfolgreich abgelegt. Aber auch im Gespannfahren 
konnten bereits viele Schülerinnen und Schüler ihr Können 
unter Beweis stellen und haben die Prüfung zum österreichi­
schen Fahrabzeichen in Bronze mit Bravour bestanden.

Aus dem  
Norbertinum

[4]

[2]

[3]

[5]

[6]

[1]



Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

• mehr als 95 % in Bioqualität
•  vieles unverpackt zum 

Selbstabfüllen

Hauptstraße 50 
3013 Tullnerbach 
Mi–Fr 8:30 bis 18:30 
Sa 8:30 bis 14:00

www.grasslerei.at

Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957
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„Unser Arbeitsplatz ist Euer Haus, das Haus des Volkes, 
das nach der Restaurierung eines der schönsten Gebäude 
in ganz Österreich ist", betonte sie stolz beim Gang durch 
Säulenhalle, Bundesversammlungs- und Nationalratssaal. 
Den Besuch organisiert hatten die Purkersdorfer und 
Pressbaumer Wirtschaftsbund-Obmänner Jürgen Sykora 
und Stefan Melzer. Seitens der Wirtschaftskammer waren 

Andreas Kirnberger, Astrid Wessely und Ramazan Serrtas 
mitgekommen.
Weiters interessierten sich etwa der Wolfsgrabener Unter­
nehmer Michael Wammerl mit Tochter Julia Wammerl oder 
Gerda Schödl-Popovic sowie die Tullnerbacherinnen Elisa­
beth Barisits und Christine Popovic für den restaurierten 
Prunkbau am Ring.

Michaela Steinacker  
lud zum Rundgang ins Hohe Haus
Die Purkersdorfer Nationalratsabgeordnete führte gemeinsam mit ihrem parlamentarischen 
Mitarbeiter Nikolaus Tutsch und Stefan Hochgatterer durch die repräsentativen Räume des neu 
eröffneten Parlaments.

Monika Närr
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Was ist am Herausfordernsten in Ihrer neuen Funktion?
Fras: Einerseits die Fülle der Administration. Heutzutage sind 
viele Verwaltungsaufträge für die Bildungsdirektion zu erledi­
gen. Ich würde gerne einen Teil dieser Zeit für die Arbeit mit 
den Kindern und als Ansprechpartnerin für meine Kollegen 
verwenden. 
Andererseits auch mein Rollenwechsel als Teammitglied 
und Kollegin in die Leitungsfunktion. Dass ich seit über zehn 
Jahren an dieser Schule Lehrerin war, hat zwar den Start er­
leichtert,  es war aber auch eine Herausforderung,  dass alle 
meine neue Rolle richtig sehen und annehmen. 

Sie haben eine 25jährige Lehrer-Laufbahn hinter sich. Was 
waren die größten Entwicklungen und Änderungen in dieser 
Zeit?
Fras: Das Wichtigste und Erfüllendste war für mich immer 
eine gute Beziehung zu den Kindern zu haben. Ich habe auch 
ein Masterstudium im Bereich Begabungs- und Begabtenför­
derung absolviert und unsere spezielle verschränkte Schul­
form in Tullnerbach mitgegründet. 
Sehr aufwendig ist die Administration mit unserem Schulver­
waltungsprogramm. Hier steht mir in den letzten Monaten 

Gott sei Dank eine befreundete NMS-Direktorin unterstüt­
zend zur Seite. Man muss sich die Hilfe selbst organisieren. 
Und ich schätze den sehr persönlichen und intensiven Kon­
takt mit der Bildungsdirektion der Außenstelle Tulln. Ich fühle 
mich sehr wertgeschätzt und darf auch Fehler machen. Das 
ist das, was ich auch den Kindern immer vermitteln wollte.

Wie erleben Sie die neue Lehrerauswahl "Get your teacher", 
für die ab April die Schulen selbst verantwortlich sind?
Fras: Uns in Tullnerbach betrifft das erst ab dem neuen 
Schuljahr 2023/24. Man muss die entsprechende Plattform 
bedienen können, die Bildungsdirektion delegiert das nun. 
Und es hängt natürlich auch vom Ruf einer Schule ab, wie 
viele Lehrer sich bewerben.  

Welche Vorhaben planen Sie noch für dieses Schuljahr?
Fras: Ich habe in meinem bisherigen ersten Direktionsjahr 
viel beobachtet. Mein Bestreben ist es, dass wir ein gesamtes 
großes Team aus Direktion, Lehrern, Freizeitpädagogen, 
Schulwart und Reinigungspersonal sind, das optimal koo­
periert. Ich sehe mich auch als Begleiterin meiner Lehrer – 
nicht als ihr Aufsichtsorgan.

Neue  
Volksschul-Direktorin  
in Tullnerbach
Seit 1. August leitet Monika Fras die Volksschule Tullnerbach. Die engagierte Pädagogin  
folgte Direktorin Christa Walzl nach und hat sich mittlerweile gut in die neue Rolle eingelebt.

im Interview mit Monika Närr
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UTC Tullnerbach –  
der schönste Platz im Wienerwald
Unser Verein steht für Kinder- und Jugendförderung und ist immer am Puls der Zeit.

In den Sommerferien finden bei uns Tenniscamps für Kinder ab 4 Jahren statt. 

Die Kinder lernen in spielerischer Form den Tennissport kennen oder können 

ihre Fähigkeiten weiter verbessern.

1. Camp: 1. Ferienwoche: 3. Juli bis 7. Juli 2023

2. Camp: letzte Ferienwoche: 28. August bis 1. September 2023

Neben dem Padelcourt bieten wir ab diesem Jahr auch das Wingfield System an.

Der Wingfield Court trackt alle Aktivitäten auf dem Tennisplatz, wertet sie aus 

und stellt sie in der zugehörigen App zur Verfügung. Von Match- und Trainings­

statistiken, bis hin zu Videosequenzen der gesamten Einheiten erhalten Spieler 

und Trainer eine völlig neue Perspektive auf ihr Spiel.

Informationen und 
Anmeldungsmöglichkeiten
www.utctullnerbach.at

Ing. Christoph Schmidt 

Obmann
Mobil: +43 664 1455663

Fax: +43 2773 46966

Union Tennisclub Tullnerbach

Lawieserstraße 42
3013 Tullnerbach

Kammermusikabend
 

So. 15. Oktober 2023, 18Uhr

I LOVE 
Windmusic

 
Werke von  

F. Poulenc, J. Triebensee u.a.
 

Midori Ortner (Klavier) gestaltet  
das Programm gemeinsam mit dem  

Philharmoniker Wolfgang Koblitz(Fagott).  
Ein garantiert fröhlicher & schwungvoller Abend!
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Home@Urlaub

Lass dein Heim zu deiner persönlichen Oase werden!
 Terrassen und Wege     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Zappe_WirInTullnerbach_185x120_Q2-23_RZ.indd   2Zappe_WirInTullnerbach_185x120_Q2-23_RZ.indd   2 25.04.23   17:0425.04.23   17:04
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Neue Sporteinheiten & Laufveranstaltung
Ballgeschick fördern, Matches spielen  & einfach Spaß haben
Am 27. März  starteten wir mit unserem – ebenfalls neuen Trainer Thomas – der Badminton-Kurs bei uns in der Sportunion Tullnerbach.Der Kurs findet jeweils Montags, 19:30-21:00 in der Turnhalle des Gymnasiums, Norbertinumstraße 9 statt. In jeweils 10 Kurstagen pro Semester werden die Teil­nehmer zuerst die verschiedenen Schlagtechniken er­lernen. Darauf aufbauend werden später Kombinati­onen verschiedener Schläge trainiert und Spieltaktiken erlernt. Dazwischen gibt es immer wieder abwechs­lungsreiche Spielchen, die das Ballgeschick fördern und Spaß machen. Selbstverständlich wird auch jedes Mal Einzel- und Doppel Match gespielt. Das Wichtigste ist, dass die Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer mit Freude das Training besuchen. Das langfristige Ziel sollte sein, als Team auch Turniere zu besuchen. Bitte vorab per Mail oder online anmelden.

„Ich lauf für meinen Verein" – Laufwunder am WienerwaldseeNach einer Idee der young:caritas veranstalten wir am 16. Juni den ersten „I lauf mit meinem Verein“- Lauf­wunder rund um den Wienerwaldsee und du kannst dabei sein!  
Aber was ist das LaufWunder? Das youngCaritas Lauf­Wunder ist Benefizlauf, bei dem tausende junge Men­schen in Niederösterreich beweisen, dass soziales Engagement nicht nur extrem wertvoll ist, sondern auch Freude bereitet. Beim LaufWunder geht es nicht um die Geschwindigkeit oder den Wettkampf, sondern um das gemeinsame soziale Engagement für österrei­chische Bildungsprojekte. 

Man kann zwischen drei Distanzen wählen: 1,4 km (Speedlauf), 4,2 km (Funlauf), 8,4 km (SUT-Challenge). Diese Distanzen zahlen sich aus, denn je 500m kann ein freiwilliger Betrag gespendet werden! Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
Alle aktuellen News und Termine finden Sie auf der Homepage: https://tullnerbach.sportunion.at – reinschauen lohnt sich! 



DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht
Heimhelfer/in

■ Arbeite in deiner Region
■ Teilzeit oder Vollzeit
■ Keine Nachtdienste
■ Familienfreundliches Arbeitsumfeld

Jetzt bewerben: jobs-pflege.at

Mindesteinstiegsgehalt ab 
€ 2.241,25 – 2.451,95 brutto/Monat*
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Servicenummern
Ihre Ansprechpartner der LiSTE NOVOMESTSKY
Johann Novomestsky, Bürgermeister,  
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01, 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at 
Elisabeth Barisits, GGR, Tel. 0680/206 40 22 
E-Mail: elisabeth.barisits@a1.net  
Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald
Sylvia Arnberger, GGR, Tel. 0664/924 24 73 
E-Mail: sylvia.arnberger@aon.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau  
Michaela Dibl, GR, Tel. 0660/88 42 777 
E-Mail: md@einfalls-reich.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau | Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald 
Annamaria Zacek, GR, Tel. 0664/264 55 10 
E-Mail: info@listenovomestsky.at  
Landwirtschaft, Tourismus | Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten 
Generationen, Zivilschutz
Otto Lebinger, GR, Tel. 0699/100 915 36 
E-Mail: otto.lebinger@kpr.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Wasser, Kanal, Friedhof | Prüfungsausschuss
Rudolf Ströbel, GR, Tel. 0660/684 91 12 
E-Mail: info@listenovomestsky.at 
Landwirtschaft, Tourismus | Wasser, Kanal, Friedhof
Maria Donner, GR, Tel. 02233/543 04 
E-Mail: donner2@gmx.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten Generationen, Zivilschutz
 
 

LiSTE NOVOMESTSKY e.V. 
Tobischstraße 4, 3011 Tullnerbach 
T +43 664 924 24 73 
info@listenovomestsky.at 
www.listenovomestsky.at

Wichtige Telefonnummern
FEUERWEHRNOTRUF� 122
POLIZEI NOTRUF� 133 
Polizeiinspektion Pressbaum� 059 133 3232 100 
Polizeiinspektion Purkersdorf� 059 133 3233 100
RETTUNG NOTRUF� 144
ÄRZTE-NOTDIENST� 141
 

GEMEINDEAMT TULLNERBACH� 02233/522 88-0 
Fax� 02233/522 88-20 
E-Mail� gemeinde@tullnerbach.gv.at 
Internet� www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen, �Hr. Berger� 0664/334 11 44
Kindergarten Tullnerbach� 02233/532 88

Bezirkshauptmannschaft: St. Pölten� 02742/9025-0 
Bezirkshauptmannschaft: Purkersdorf � 02231/621 01 
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, Störung � 02772/548 86 
Finanzamt f.d.12.,13.,14. Bez, Purkersdorf� 050 233 233
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) � 059 249 587 10
Apothekenbereitschaft Tonbanddienst� 02233/524 37 
Apotheken-Hotline� 1455 
Apotheke Hl. Dreifaltigkeit� 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln� 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten � 02742/3000
Volksschule Tullnerbach � 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium � 02233/524 10
Landwirtschaftliche Fachschule Norbertinum � 02233/524 36
Corona-Hotline� 1450

Bürgermeister-Sprechstunden am Gemeindeamt 
Dienstag, 17−19 Uhr und Donnerstag, 8−9 Uhr   
telefonisch erreichbar am Gemeindeamt unter 
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01. 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at

Dr. Iris Kuchling  
Praktische Ärztin, alle Kassen,  
Kressgasse 2, Tel. 02233/539 57 
Dr. Veronika Königswieser  
Praktische Ärztin, keine Kassen,  
Klosterstr. 44/1, Tel. 01/367 45 70 
Dr. Bruno Mostic,  
Zahnarzt, Tel. 02233/528 35 
Dr. Gustav Fischmeister  
Kinder- u. Jugendheilkunde,  
Tel. 0664/134 38 47 
Dr. Christa Levin-Leitner  
Kinder- u. Jugendheilkunde,  
Tel. 02233/543 07 
Dr. Klaus Wirtinger  
HNO, Tel. 02233/539 62

Dr. Anna Maria Riedl  
Internistin, Tel. 0664/24 31 330
Dr. Gabriele Müllner 
Orthopädin  
Hauptstraße 47, Tel. 0699/11314565
Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Akupunkturpraxis 
Tel. 0680/1326438 
Caroline Bowen  
Physiotherapeutin, Tel. 0650/944 9 555 
Linda Ndongala  
Logopädin, Tel. 02233/549 25 
Dr. Andrea Christoph-Gaugusch  
Dipl. Shiatsu-Praktikerin,  
Tel. 0664/230 84 98 

Sabina Stebegg  
Dipl.Kinesiologin & Radionikern,  
Yogalehrerin & Qi Gong Trainerin,  
Tel. 0676/728 21 89 
Anna Bürgler-Kitzberger 
Radionikerin, 0664 9682941 
Soulhouse 
Dr. Reinhard Fuchs & Eva Cornelia Kuntze 
Tel. 0677/6161 98 87
Mag. Elzbieta Flachhuber  
Dipl. Physiotherapeutin,  
Tel. 0676/879 610 098 
Dr. Norbert Weiß 
Psychotherapeut,  
Coach & Organisationsberater 
Tel. 0664/30 22 591
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Kalender
26. – 28. Mai
FF-Heuriger IrenentalWo? FF-Gebäude IrenentalWas? Schmankerln aus der Küche, erlesene Weine und hausgemachte Mehlspeisen, Hüpfburg, Kinder­nachmittag

02. Juni
Friday Band Night  
Wo? NMS Pressbaum
Was? Musik von/mit der msow

09. – 11. Juni
FF-Heuriger TullnerbachWo? FF-Gebäude am SeeWas? Grill-Kulinarik, erlesene Weine und hausgemachte  Mehlspeisen, Hüpfburg

16. Juni, 17:00 Uhr
Laufwunder am WienerwaldseeWo? Wienerwaldsee
Was? Lauf zugunsten eines Projekts der young:caritas

24. Juni
Zentrumstag  
Wo? Gemeindezentrum
Was? Präsentation der Ergebnisse der Geh:spräche,  Bürgerinnen und Bürger diskutieren über Ideen zur Ortskernentwicklung 

28. Juni, 17:00 Uhr
Sommerfest  
Wo? NMS Pressbaum
Was? Sommerfest der Musikschule
30. Juni  – 02. Juli
Irenentaler Heurigenkirtag 30.6. ab 18 Uhr, 01.07.  ab 17 Uhr02.07. ab 11:45 Uhr

Wo? Kirche Maria Schnee

3.–7. Juli
Tenniscamp 
Wo? UTC Tullnerbach
Was? Tenniscamp für Kinder  ab 4 Jahren

28. August – 01. SeptemberTenniscamp 
Wo? UTC Tullnerbach
Was? Tenniscamp für Kinder  ab 4 Jahren

09. + 10. September
Kirtag der Pfarre Maria  im Wienerwald 
09.10 ab 16 Uhr (18 Uhr Messe), 10.09 ab 10 Uhr (9 Uhr Festmesse)Wo? Filialkirche Irenental

06. – 08. Oktober
Kreatives Tullnerbach Wo? Gemeindezentrum
Was? Festival rund um Kunst  und Kultur in Tullnerbach

15. Oktober, 18:00 Uhr
Midori im Foyer von Tullnerbach „I love Windmusic“
Wo? Gemeindezentrum

Nachtbus Wienerwald  Linie 453
An Freitagen, Samstagen  und vor Feiertagen  
jeweils um 02:00 und um 3:30 Uhr  ab Hütteldorf.

Seniorentreff  
Pressbaum - Tullnerbach April
06. – Pizzeria Danijele
13. – Hotel Wiental
20. – Gasthaus Rieger Strohzogl27. – Gasthaus Mayer

Mai
04. – Gasthaus Brentenmais11. – Antoni-Stube
14. – �Ausflug Festspielhaus St.Pölten „Volksmusik trifft Klassik“ 

18. – Christi Himmelfahrt25. – Hotel Wiental

Juni
01. – �Gasthaus Rieger Strohzogl  Geburtstagsfeier für April bis Juni Geborene

08. – Fronleichnam
14. – ��Frühlingsfahrt  

„Schlemmerfahrt auf  dem Neusiedler See“ 15. – Gasthaus Brentenmais22. – Asia Restaurant
29. – Antoni-Stube

Juli
30. – ��Ausflug  

Sommerkomödie Rosenburg „Shakespeare in Love“  

September
27. – ��Tagesausflug   

„Mikulov und Umgebung“   
Weitere Informationen erhalten Sie  von Obfrau Irene Wallner-Hofhansl  Tel. 0676/832 957 63, e-mail:  irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.atWeitere Veranstaltungen 

finden Sie unter 
www.listenovomestsky.at


